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Verein

85. Geburtstag
Inge Druminski

In Zukunft erscheinen in unserem Onlinemagazin keine
Geburtstagsfotos mehr. Wir bitten um Verständnis.
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Sportstätten
Turnhalle Etelsen - Schulstraße 8
Sporthalle Cluvenhagen - Daverdener Straße 19
Sport-Haus - Schulstraße 8
Vereinsheim - Am Sportplatz 8
Fußballplatz - Am Sportplatz 8
Beachvolleyball - Am Sportplatz 8
Tennisanlage - Daverdener Straße 25
Boulebahn - Am Sportplatz 8



Verein

3

4 Begrüßung neues Social Media Team

5 Unsere Sportangebote

Guck mal …

6 Sieg der Fußballfrauen

7 Tänzerinnen auf drei verschiedenen Wettkämpfen

8 Erfolgreiche Kreismeisterschaften im Leichtathletik

9 25 Jahre Stickwalking

11 Saisoneröffnung im Tennis, Badminton, Seniorenturnen 75plus

12 Tischtennis Spielzeit 2025/26

13 Bobbycar-Spende

14 Interview

15 Austausch

18 Kreative Seite

19 Schon entdeckt?



Verein

Liebe SportlerInnen,

wie bereits in der letzten Ausgabe des Schlossparksportlers erwähnt wurde, gibt es ein neues Team
für den Bereich Social Media und für diese Vereinszeitung.

Daher möchten wir uns als neues Team mit dieser Ausgabe des Schlossparksportlers einmal
vorstellen: Wir sind Merle Styhler, Mieke Styhler und Laura Havighorst und wir führen gemeinsam

mit Alexandra Rose die Vereinszeitung fort. Im Verein tanzen wir aktiv seit über zehn Jahren in
mehreren Gruppen. Seit sechs Jahren sind Mieke und Laura selber Trainer ihrer eigenen

Tanzgruppe und Merle und Mieke leiten seit acht Jahren verschiedene Altersgruppen im Turnen.

Unsere Grafikdesignerin Alexandra begleitet das Vereinsmagazin des TSV Etelsen seit der ersten
Ausgabe – und das nun schon seit sportlichen 19 Jahren! Mit ihrer langjährigen Erfahrung in der

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bringt sie zudem wertvolles Fachwissen ein und unterstützt unser
Team.

Wir freuen uns nun die Aufgaben bezüglich der sozialen Medien und der Vereinszeitung
übernehmen zu dürfen und sind sehr dankbar für die Möglichkeit und das uns entgegengebrachte
Vertrauen in unsere Ideen. Die Ausgaben dieser Vereinszeitung erscheinen jetzt immer im Abstand

von drei Monaten und dann immer am Ende des jeweiligen Monats.

Auch in dieser Ausgabe sind wieder viele spannende Berichte aus den unterschiedlichen Sportarten
zusammengekommen, sowie ein Bastelangebot für Kinder.

Bei Anregungen, Ideen oder Kritik schreibt und gerne eine Email an:

medien@tsv-etelsen.de

Viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe und bleibt fit.

Merle Styhler, Mieke Styhler und Laura Havighorst

Begrüßung
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Verein
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Guck mal …   Fußball

Die Frauen des TSV Etelsen Frauen haben am 2. Mai das
Pokalfinale gegen die Frauen der SG Thedinghausen für
sich entschieden. In einem spannenden Endspiel in Dauel-
sen setzte sich der TSV schließlich im Elfmeterschießen
mit 5:3 durch.

Pünktlich um 13 Uhr begann die Partie, in der sich beide
Mannschaften von Beginn an stark präsentierten. Chan-
cen auf beiden Seiten sorgten früh für Spannung auf dem
Platz. In der 22. Minute gelang der SG Thedinghausen
zunächst der Führungstreffer.

Doch die Spielerinnen des TSV Etelsen zeigten Durchhal-
tevermögen und kämpften sich zurück ins Spiel. Laura von
Kiedrowski erzielte den verdienten Ausgleich zum 1:1 und

hielt damit die Hoffnung auf den Pokalsieg am Leben. Da
in der regulären Spielzeit keine weitere Entscheidung fiel,
musste das Finale im Elfmeterschießen entschieden wer-
den.

Dort bewiesen die Etelserinnen starke Nerven und setzten
sich mit 5:3 durch. Mit dem Pokalsieg krönte die Mann-
schaft ihre starke Leistung und durfte anschließend ge-
meinsam mit den Fußballern der 1. Herren des TSV einen
erfolgreichen Fußballtag feiern.

Mieke Styhler

Sieg der Frauen im Pokalfinale
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Auf drei verschiedenen Wettkämpfen
Tänzerinnen beweisen sich erfolgreich

Guck mal …   Tanzen

Die Tänzerinnen und Tänzer des TSV Etelsen blicken auf
ein erfolgreiches Frühjahr 2026 zurück. Bei mehreren
Wettkämpfen in Laatzen und Hamburg konnten die ver-
schiedenen Gruppen des Vereins mit starken Choreogra-
fien und beeindruckenden Platzierungen überzeugen.

Den Auftakt machte am 8. März der Wettbewerb
„Dance2U“ in Laatzen. Bereits am frühen Morgen trafen
sich rund 80 bis 100 Tänzer*innen an der Turnhalle der
Grundschule Etelsen, um gemeinsam mit zwei Reisebus-
sen zum Wettkampf zu fahren.

Bei den Kindergruppen präsentierten die „Twisters“ ihre
Choreografie zum Thema „Piratinnen“ und erreichten in
der Kategorie Rising Stars einen starken 4. Platz. Die Grup-
pe „Sunshine“ überzeugte mit ihrem Tanz zum Thema
„Krieger“ und qualifizierte sich für die Kategorie Masters,
in der sie den 6. Platz belegte.

Auch die Juniorengruppen des TSV zeigten beeindrucken-
de Leistungen. „Lamina“ ertanzte sich mit dem Thema
„Reise zum Nordpol“ den 5. Platz, während die „Firestars“
mit ihrer „Wednesday“-Performance den 4. Platz erreich-
ten. Besonders erfolgreich war die Gruppe „Jounited“, die
mit ihrer emotionalen Darstellung zum Thema „Kinderar-
mut“ die Jury überzeugte und in der Kategorie Masters
den 2. Platz belegte.

Bei den Erwachsenen gingen die Gruppen „Illuminas“ und
„Dream Dancer“ an den Start. Beide qualifizierten sich für
die Masters-Kategorie.„Illuminas“ erreichte mit ihrer kre-
ativen Darstellung zum Thema „Spinnen“ den 6. Platz.
Einen besonderen Erfolg feierten die „Dream Dancer“ mit
ihrer ausdrucksstarken Choreografie „Stimmen im Kopf“
und sicherten sich den 1. Platz.

Fortsetzung nächste Seite
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Guck mal …   Tanzen

Auch beim zweiten Wettkampf „Showtime“ am 9. Mai in
Laatzen konnten die Gruppen ihre Leistungen noch ein-
mal steigern. Alle Gruppen erreichten das Finale und prä-
sentierten sich deutlich verbessert.

Die Kindergruppe „Sunshine“ ertanzte sich einen hervor-
ragenden 2. Platz, während „Lamina“ den 4. Platz belegte.
Einen besonderen Erfolg feierten die „Firestars“, die sich
im Vergleich zum ersten Wettbewerb deutlich steigerten
und den 1. Platz erreichten.

Bei den Junioren belegte „Jounited“ einen starken 4.
Platz. Die Erwachsenenformation „Illuminas“ überzeugte
Publikum und Jury gleichermaßen: Neben einem hervor-
ragenden 3. Platz erhielt die Gruppe zusätzlich die Aus-
zeichnung für die beste Darstellung.

Auch im Duo- und Solo-Bereich war der TSV vertreten.
Elise Hoffmann und Mieke Styhler ertanzten sich gemein-
sam einen guten 4. Platz im Duo-Wettbewerb. Zudem
erreichte Elise Hoffmann im Solo der Juniorinnen den 8.
Platz.

Ein weiteres Highlight folgte im April, als sich die „Dream
Dancer“ auf den Weg zum „Love to Dance Cup“ nach
Hamburg machten. Nach einer starken Vorrunde qualifi-

zierte sich die Gruppe für das Finale und wurde dort
schließlich mit einem hervorragenden 3. Platz belohnt.

Mit zahlreichen Platzierungen haben die Tänzerinnen und
Tänzer des TSV Etelsen in diesem Frühjahr eindrucksvoll
ihr Können unter Beweis gestellt.

Mieke Styhler

Fortsetzung
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Guck mal …   Leichtathletik

Erfolgreiche Kreismeisterschaften
in der Halle und im Crosslauf

Am 28. Februar 2026 fanden die Kreiscrossmeisterschaften
in Cluvenhagen statt.
Der TSV Etelsen ist mit 13 Kindern an den Start gegangen.
Bei gutem Laufwetter und einer gut präparierten Strecke
konnten wir zwei Einzeltitel und zwei Mannschaftstitel
erlaufen. Mattis Gruben und Cecilia Hammermeister
waren auf Ihrer Strecke nicht zu schlagen. Außerdem
waren die Mannschaft mU12 mit Mattis Gruben, Tetje
Krause und Thies Göbel und die Mannschaft wU12 mit Lola
Trageser, Luna Schaetzler und Cecilia Hammermeister
erfolgreich. Zusätzlich konnten noch drei Vizemeister-
schaften nach Etelsen geholt werden. Die Veranstaltung
war sehr gelungen und alle Kinder hatten viel Spaß im
Cluvenhagener Holz.

Am 15. März 2026 folgte dann die Kreismeisterschaft in
der Halle in Verden. Auch hier sind wir mit vielen Athleten
an den Start gegangen. Insgesamt 15 Kinder aus Etelsen
kämpften um Punkte im Medizinballwerfen, 5er-Sprung
und 35-Meter-Sprint.

Mit Thies Göbel und Vincent Hölschermann konnten zwei
Einzeltitel und die Mannschaft mit Luca Decaro, Maik
Liedtke, Vincent Hölschermann und Mattis Gruben im
Hallencross gefeiert. Zusätzlich wurden auch wieder drei
Vizemeistertitel gewonnen.

Hallencross wurde dieses Jahr das erste Mal in der Halle
angeboten. Die Kinder mussten einen Rundpakour mit
Hindernissen durchlaufen. Dieses wurde als Staffel
durchgeführt. Nach der Vorwärtsrolle musste ein
Kastenhindernis überwunden werden um danach durch
einen Tunnel zu krabbeln um danach wieder ein
Kastenhindernis zu überqueren. Zum Schluss standen noch
kleine Hürden zum Überlaufen in der Runde.

Auch bei dieser Veranstaltung waren alle mit Spaß dabei.
Die Bahnsaison steht nun vor der Tür und wir schauen mal,
was wir alle zusammen erreichen können.

Thorsten Plogsties
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Guck mal …   Turnen

Am 23. November 2000 begann in Etelsen eine kleine
sportliche Revolution. Damals wurde eine Handvoll Men-
schen gesichtet, die – mit langen Stöcken „bewaffnet“ –
durch die Gegend marschierten. Die Lokalpresse titelte
damals treffend: „Der seltsame Marsch der Stockmen-
schen“. Tatsächlich war dies die Geburtsstunde der ersten
Walking-Gruppe im Landkreis Verden.

Wer den „Stockmenschen“ damals begegnete, reagierte
meist mit einem Schmunzeln oder Sprüchen wie: „Na,
habt ihr eure Skier vergessen?“ Doch das Lächeln wich
bald der Anerkennung. Mit dem weltweiten Boom von
Nordic Walking wurden auch die gesundheitlichen Vor-
teile des Stickwalking bekannt. Was als Kuriosum begann,
wurde für viele zu einer Lebenseinstellung – ein Gehen in
der Natur ohne Stöcke ist für viele heute kaum noch vor-
stellbar.

Auch im Jahr 2025 ist die Gruppe des TSV Etelsen eine
feste Institution. Zweimal pro Woche geht es gemeinsam
„über All“. Die Bilanz nach 25 Jahren ist beeindruckend:
Abzüglich Feiertage und der Corona-Pause kommt die
Gruppe auf rund 2.250 Stunden Bewegung. Bei einem
Schnitt von 6,5 Kilometern pro Einheit ergibt das stolze
14.625 Kilometer zu Fuß – eine Leistung, auf die alle
Beteiligten mehr als stolz sein können.

Dieses Jubiläum haben wir kürzlich im „Lemonia“ in Ot-
tersberg gebührend gefeiert. Mein herzlicher Dank gilt
unserer ehemaligen Leiterin Sigrid Holtmann für ihren
jahrelangen, unermüdlichen Einsatz. Ebenso danke ich
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die uns teilweise
schon seit der ersten Stunde die Treue halten.

Ich hoffe, dass unsere Gruppe noch viele Jahre besteht,
und freue mich über jeden Neuzugang, der gemeinsam
mit uns in die nächsten Jahre walken möchte.

Thomas Webner

25 Jahre Stickwalking
Eine Erfolgsgeschichte auf zwei Stöcken
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Guck mal …   Tennis und Turnen

Diese, seit vielen Jahren, aus durchschnittlich zehn Teil-
nehmenden bestehende Gruppe, würde sich sehr über
Zuwachs freuen.

Die Spielzeit legt nahe, dass wir entweder bereits im Ren-
tenalter sind oder uns unsere Arbeitszeit anderweitig
einteilen können. Trotzdem sollte niemand glauben, dass
wir nur ein bisschen Federball über’s Netz spielen, wir
spielen ambitioniert und unter vollem Einsatz unserer
jeweiligen Möglichkeiten. Bei uns ist die gesamte Gruppe
ein Team und wir wechseln regelmäßig Spielpartner und
Konstellation (Einzel/Doppel).

Nach einer vernünftigen Aufwärmung spielen wir entwe-
der: 45 Minuten inkl. Wechsel, dann 15 Minuten Pause
und weitere 30 Minuten Spiel oder 60 Minuten inkl.
Wechsel und anschließendem cool down.

Schläger halten wir für Gäste stets parat. Hallenschuhe
sind Voraussetzung.

Kommt und probiert es einfach mal aus! Denn die Freude
und der Spaß an diesem Spiel sind einmalig!

Martina Gold

04235 5529729 / martina.gold@gmx.de

Diese Turnstunde richtet sich an alle, die nicht mehr auf
einer Matte turnen können.

Wir sitzen auf Stühlen und sind immer wieder erstaunt,
was auch da alles möglich ist.

Ob kl. Gewichte, Flexibars, Brazils, Therabänder… wir nut-
zen alle möglichen Kleinmaterialien um die Durchblutung
anzuregen. Immer aber mit Augenmaß und viel Spaß.
Kleine Gedächtnisspiele zum Ende einer Stunde lassen

uns häufig miteinander herzlich lachen. Es wird freund-
schaftlich motiviert aber niemals unter Druck gesetzt,
denn jeder Tag ist bekanntlich anders. Außer einem Paar
möglichst leichter Hallen- Barfußschuhen ist nichts mitzu-
bringen.

Martina Gold

04235 5529729 / martina.gold@gmx.de

Badminton montags 10 - 12 Uhr

Seniorenturnen 75plus

Am 12. April 2026 fand die Saisoneröffnung der drei
Tennisplätze statt. Trotz mittelmäßigem Wetters
gab es eine gute Beteiligung und es wurden
neben Kaffee, Kuchen und Getränken auch schon
die ersten Begegnungen gespielt.

Die Plätze sind dank großartiger Mitarbeit bereits
in einem Topzustand, wie wir es zu dieser Jahreszeit
selten hatten.

Björn Drinkmann

Saisoneröffnung im Tennis
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Guck mal …   Tischtennis

Die Spielzeit 2025/26 wurde Ende April beendet und für
den TSV Etelsen war es wieder eine erfolgreiche und sehr
spannende Saison mit Höhen und Tiefen. Angetreten sind
drei Mannschaften im Bereich Erwachsene: Die erste
Mannschaft in der 1. Kreisklasse, Etelsen II spielte in der
4. Kreisklasse und Etelsen III in der 6. KK.

Verstärkt durch Björn Drinkmann und Michael Liegmann,
die letztes Jahr vom TV Oyten in die Tischtennissparte des
TSV Etelsen wechselten, hatte sich die Mannschaft viel
vorgenommen. Ziel war der Aufstieg in die Kreisliga. Zu
Beginn der Spielzeit gab es dann aber gleich einen
Dämpfer. Mit 4:6 ging das Auftaktspiel gegen TSV Otters-
berg verloren. Danch lief die Hinrunde jedoch wie am
Schnürchen. Alle Spiele wurden deutlich gewonnen.
Lediglich die Begegnung gegen TSV Otterstedt III ging mit
einem nur knappen 6:4 an Etelsen. Nach dem 8. Match
stand es ausgeglichen 4:4. Die letzten beiden Spiele
mussten die Entscheidung bringen. Schlussendlich holte
Stefan Danylyszyn in der letzten Begegnung des Abends
mit einem Sieg im 5. Satz den entscheidenden Punkt für
Etelsen.

Zum Abschluss der Vorrunde lag Etelsen I mit einem Punkt
vor den Verfolgern Bierden II und Ottersberg. In der
Rückrunde blieb die Mannschaft auf Erfolgskurs. Durch
neun Siege in neun Begegnungen konnte der Vorsprung
zum Zweitplatzierten auf 4 Punkte ausgebaut werden. Mit
dem Sieg im 7. Punktspiel war der Gewinn der Meister-
schaft und damit der Aufstieg in die Kreisliga perfekt. Jetzt

heißt es Daumendrücken für die nächste Spielzeit in der
höchsten Liga auf Kreisebene.

Bei der 2. Erwachsenen Mannschaft war von vorneherein
Realismus angesagt: Thedinghausen II und Walle waren
die Favoriten. Thedinghausen wurde seiner Rolle in der
Hinrunde auch gleich gerecht und übernahmen
ungeschlagen die Spitze der Tabelle. Etelsen schaffte es
aber mit nur einem Punkt Rückstand auf TSV Walle auf den
dritten Rang. In der Rückrunde konnten die Etelser Spieler
rund um Kalle Meyer wie in der Hinrunde sechs Siege für
sich verbuchen. Eine knappe Niederlage gegen SV Baden
II, die erst in den letzten beiden Spielen jeweils im 5. Satz
entschieden wurden, lies den direkten Konkurrenten
Baden II in der Rückrundenwertung an Etelsen II vorbei-
ziehen. Schlussendlich reichte aber der Vorsprung aus der
Hinrunde aus, um in der Gesamtwertung einen super 3.
Platz zu erreichen.

Ein Wechselbad der Gefühle musste die dritte Mannschaft
erleben. Gestartet in einer starken 6. Kreisklasse war das
Ziel der Klassenerhalt und ein Platz im Mittelfeld. Die
Hinrunde verlief dann überraschend positiv. Joachim
(Jockel) Cordes, die neue Nummer 1 in der 3. Mannschaft
sorgte mit einer Bilanz von 7:3 Spielen für Punkte auf dem
Etelser Konto. Stefan Jaschke, der als an vier gemeldeter
Spieler sowohl im unteren als auch oberen Paarkreuz
Einsätze hatte, erreichte mit 14:6 eine deutlich positive
Bilanz. Auch Andreas Oetken, der nach langer Zeit wieder
mit dem Tischtennisspielen begonnen hatte und neu zur

Tischtennis Spielzeit 2025/26
Jubel und Erleichterung

Fortsetzung nächste Seite
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Guck mal …   Turnen

Mannschaft hinzukam, steuerte Punkte zum guten
Ergebnis bei. Resultat war der 4. Platz zur Winterpause.

Die Rückrunde lief dann leider bei weitem nicht so gut.
Jockel konnte verletzungsbedingt nur ein Punktspiel
bestreiten und fehlte als zuverlässiger Punktelieferant.
Stefan, der aufgrund der fehlenden Nummer 1 dann im
oberen Paarkreuz antreten musste, konnte seine positive
Bilanz aus der Vorrunde leider nicht wiederholen. Auch
allen anderen Spielern fehlte oftmals das notwendige
Quentchen Glück. Am Ende der Spielzeit stand dann der

8. Tabellenplatz. Die Erleichterung war groß, dass der 8.
Platz zum erhalt der Klasse reichte. Im Sommer startet
dann der nächste Versuch, sich in einer anspruchsvollen
6. KK zu behaupten.

Stefan Jaschke

Fortsetzung

Im Januar besuchte Phillip Schinck zum ersten Mal das
Eltern- Kind-Turnen mit seiner Tochter. Bei diesem Besuch
bemerkte er die Begeisterung der Kinder an den
mittlerweile nur noch zwei verbliebenden Bobbycars der
Turnhalle Etelsen.
Besonders begeistert sind diese, wenn sie durch
verschiedene Parcours in der Halle flitzen können. Phillip
kündete daraufhin an vier neue Bobbycars für das Eltern-

Kind-Turnen zu spenden, um den Streit zwischen den
Kindern zu vermeiden.

Vielen Dank an Phillip für die neue Möglichkeit jetzt nun
noch mehr Möglichkeiten die Trainingsstunde mit den
Bobbycars zu gestalten.

Mieke Styhler

Bobbycar-Spende durch Phillip Schinck
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Interview

Bei der diesjährigen Sportgala „MK Sportfreunde” am 21.02.2026
in Verden ist Larissa Oetting zur Sportlerin des Jahres gekürt
worden. Wir durften sie bei einem Training besuchen und ihr ein
paar Fragen stellen:

LH: Magst du dich zuerst einmal vorstellen?
Ich bin Larissa, ich bin 19 Jahre alt und mache seit 4 Jahren
Leichtathletik.

Gibt es eine oder mehrere Disziplinen, die du am liebsten machst?
Das wären Hochsprung, 100-Meter-Hürden und 200-Meter-Sprint.

Magst du uns ein bisschen über deine Erfolge erzählen?
Ja, ich bin 2025 in der Halle und Draußen U20 Landesmeisterin und
Norddeutsche Vizemeisterin im Hochsprung geworden, hab im
Siebenkampf mit der Mannschaft auf norddeutscher Ebene Silber
geholt und die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft mit 1,72
Metern geschafft. Anfang des Jahres wurde ich vom Kreissportbund
zur Sportlerin des Jahres nominiert und bin dies auch geworden.

Dabei wurde sie zunächst aufgrund ihrer sportlichen Leistungen
und Erfolge vom Kreisverband für die Kategorie aufgestellt. Der
Kreissportbund hat Larissa dann mit drei weiteren Personen
nominiert. Daraufhin gab es eine Online-Abstimmung, bei der sie
zur Sportlerin des Jahres mit 858 Stimmen gewählt wurde.

Hast du einen besonders schönen Moment, von dem du uns gerne
erzählen möchtest?
Das wären alle Erfolge, denn jeder Erfolg ist ein besonderer.
Zudem, dass ich aus einer mentalen Blockade herausgefunden
habe, nicht aufgegeben habe und wieder den Spaß am Springen
gefunden habe. Da bin ich ziemlich stolz auf mich.

Hast du irgendwelche bestimmten Pläne oder Ziele für die Zukunft?
Der Start bei der Deutschen Meisterschaft, Spaß haben und gesund
bleiben, das ist das, was ich mir vornehme.

Wir bedanken uns hiermit nochmal bei
Larissa, dass sie sich bereit erklärt hat,

mit uns das Interview zu führen, und
wünschen ihr alles Gute und viel
Erfolg für die nächste Zeit.

Laura Havighorst

VON DEN MK SPORTFREUNDEN ALS
SPORTLERIN DES JAHRES
AUSGEZEICHNET

14



Austausch
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Austausch

Heute gibt es einen Blick hinter die
Kulissen der Geschäftsstelle des TSV
Etelsen.
Martina Gold hat vor fast 10 Jahren
beim TSV Etelsen als Schriftwartin
angefangen. Im Laufe der Zeit gab es
immer mehr Aufgaben, die sie über-
nommen hat, welche dann bei den
mittlerweile über 1.400 Mitgliedern
sehr viel wurden. Daraufhin wurde
eine Geschäftsstelle errichtet, die
Martina übernommen hat und nun
weitergeben möchte. Deshalb ist der
TSV Etelsen auf der Suche nach einer
geeigneten Nachfolge. Hierfür hat sie
uns einige Fragen zur Geschäftsstelle
beantwortet.

Hallo Martina, wie sieht es denn mit
dem Aufwand aus, wie viel Zeit muss
ich für die Geschäftsstelle mitbringen?
Die bezahlte, feste Geschäftsstellen-
zeit ist jetzt immer donnerstags von
15 bis 18 Uhr, aber natürlich gehört
ehrenamtliche Arbeit noch rund-
herum dazu.
Diese ist echt sehr unterschiedlich je
nach Jahreszeit. Zum Beispiel ist der
März ein ganz ruhiger Monat, weil
zeitintensive Angelegenheiten eher
zwischen Oktober und März liegen.

Muss der Donnerstag von 15 bis 18
Uhr als fester Termin bleiben?
Nein, wenn da jemand nicht kann,
dann kann er da nicht. Dann wird das
umgeändert. […] Jedoch muss dafür
eine Absprache mit dem stellver-
tretenden Kassenwart getroffen wer-
den

Ab wann soll deine Position über-
nommen werden, gibt es da einen
festen Zeitpunkt?
Ja, ich habe gesagt spätestens 31.12.,
und eigentlich hätte ich schon ganz
gerne davor die Einarbeitungszeit, […]

zwei Monate werden wir hier
bestimmt im Team arbeiten müssen.

Wenn ich mir vorstellen kann, deine
Aufgaben zu übernehmen, muss ich
dann schon Fähigkeiten oder Vor-
kenntnisse mitbringen?
Nein, ganz ehrlich, du solltest ein
bisschen Interesse an PC Arbeit
haben, dass du da frei arbeiten
kannst. Du solltest strukturiert
arbeiten können, alles andere ergibt
sich.

Das hört sich schonmal gut an, gibt es
persönliche Eigenschaften, die man
für die Tätigkeit mitbringen sollte?
Du musst Lust haben, dich mit den
unterschiedlichsten Leuten und ihren
Anliegen zu beschäftigen. Ich habe
hier so viele interessante, freundliche
Menschen kennengelernt, […] da sind
die Unangenehmen, die überall dazu
gehören, schnell wieder vergessen.
Toleranz und Freundlichkeit mit der
notwendigen Hartnäckigkeit helfen
hier sicherlich. [lacht]

Was sind denn deine Hauptaufgaben?
Ja, Hauptaufgaben sind wirklich die
Mitgliedsverwaltung, die Anträge […]
und die ganzen Nachweise, dass das
alles ordentlich eingetragen ist, dass
dann die Änderungen stattfinden, wer
wie viel zu zahlen hat. […] Das wird
alles ausgerechnet und der Kassen-
wart bekommt dann die Infos für die
finanziellen Transaktionen. Ich mache

die Übungsleiter- und Trainerver-
träge, hinterlege alle Unterlagen. […]
Also im Prinzip ist wirklich die
Hauptaufgabe die Mitgliederverwal-
tung mit allem, was dazu gehört, und
Übungsleiter und Trainer.

Hast du eine Aufgabe, die du am
schönsten findest?
Nein, alles! Ich mag das, wenn die
Leute kommen und sich Stempel
abholen für ihre Krankenkassen. Neue
Trainer anlegen finde ich auch schön.
Ich finde alles gut.[…] Man lernt so
viele Menschen kennen. […] Und es
ist eigentlich alles per „du“. Das finde
ich auch sehr schön.[…] Ein Bunter
Job, vielseitig ist die Aufgabe.

Was war die größte Herausforderung
für dich? Gibt es da eine Situation
die dir einfällt und wie hast du sie
gemeistert?
Nein, ich habe nur viel Ärger mit dem
Drucker gehabt. [lacht] Nein, es gibt
wirklich keine großen Herausfor-
derungen. Die größte Herausfor-
derung war die erste Listenabfragung
vor sieben Jahren, da hatte ich so viele
nicht angemeldete Teilnehmende
gefunden. Da dachte ich, wie willst du
das auf die Reihe kriegen, aber im
Laufe der Jahre ist die Zusammen-
arbeit mit den Übungsleitern und
Trainern ja echt super geworden.

EHRENAMT IST VERANTWORTUNG
TSV ETELSEN SUCHT NEUE LEITUNG
FÜR DIE GESCHÄFTSSTELLE

Du wolltest dich schon immer mal ehrenamtlich beteiligen
und hast in der Woche  noch etwas Zeit, oder hast noch
Fragen zu der Tätigkeit, dann melde dich bei
andre.soller@tsv-etelsen.de und werde das neue Gesicht
in unserer Geschäftsstelle.
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Kreative Seite
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Schon entdeckt?

Schon entdeckt?
Du bist auf der Suche nach neuer Sportbekleidung?

Sportbedarf oder coolen Fanartikeln?

Von T-Shirts über Badelatschen, Biergläser,
Schienbeinschoner und Capis ist alles zu finden.

Einen Blick in den Onlineshop lohnt sich auf
jeden Fall!
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Schon entdeckt?

Schon entdeckt?
Auf unserer Instagram und Facebook Seite
teilen wir regelmäßig interessante Beiträge,
informieren über anstehende Events und teilen
Ergebnisse mit, sodass du immer auf dem
neuesten Stand bist.

Schaut doch mal vorbei!

         Instagram: tsv_etelsen_1921

         Facebook: tsv_etelsen_1921

Du möchtest den Verein unterstützen?

Du kannst dies über die folgenden
Infos tun oder ganz einfach diesen QR-

Code mit deiner Bank App scannen.

IBAN: DE71 2915 2670 0010 7708 81
Kontoinhaber: TSV Etelsen

Vielen Dank!
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